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Ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gutes Neues Jahr

wünschen der Bürgermeister, die Mitglieder des Gemeinderates 
und die Gemeindebediensteten der Gemeinde Eggerding!



2 Wort des Bürgermeisters

Liebe Eggerdingerinnen!
Liebe Eggerdinger!

Weihnachten und der bevorstehende 
Jahreswechsel sind immer auch Anlass 
dazu, zurückzublicken, auf das Erreich-
te, auf verschiedene Ereignisse und na-
türlich muss dabei auch kritisch hinter-
fragt werden, was man besser machen 
kann. 

Erfolgreich sind wir alle gemeinsam, 
wenn wir aus den Erfahrungen der 
Vergangenheit die richtigen Schlüsse 
ziehen und so die Entscheidungen für 
die Zukunft treffen. Für mich und die 
Gemeinde war das Jahr 2019 ein be-
sonders arbeitsreiches und intensives 
Jahr. Mit Freude blicke ich zurück, auf 
das, was in Eggerding mit gemeinsamer 
Kraftanstrengung geschaffen wurde. 
Der Zusammenhalt in den Körperschaf-
ten, Vereinen, Dörfern und Familien ist 
das, was uns eint. 

Das Jahr 2019 stand ganz im Zeichen 
von Instandhaltungsmaßnahmen und 
Sanierungen:

•	 Erhöhte technische Forderungen 
waren Ursache für eine sehr kost-
spielige Erneuerung des Brand-
schutzes der Lüftungskanäle und 
Brandschutzklappen im Bramber-
gersaal. Auch wenn man im Gebäu-
de selbst nichts sieht, teuer war die-
se Maßnahme jedenfalls. Wir tun 
das für die Sicherheit.

•	 Asphaltierung und Sanierung ver-
schiedener Straßen.

•	 Größere Reparaturen gab es in der 
Kläranlage, sowie beim Regen- und 
Schmutzwasserkanal im Kindergar-
ten. 

•	 Ein neuer Brunnen für die untere 
Waldhangsiedlung wurde errichtet.

•	 Gelungen ist die Fassadenerneue-
rung beim Mühlböckhaus.

Für das Jahr 2020 ist viel geplant, unter 
anderem:

•	 Gestaltung der Begegnungszone

•	 Planung und Projektierung der Orts-
wasserversorgung

•	 Asphaltierung und Instandhaltung 
verschiedener Straßen

•	 Schaffung von Bauparzellen

•	 Neuauflage Flächenwidmungsplan

Das größte Geschenk, das Familien 
und ihre Angehörigen erfahren dürfen, 
sind Kinder. Wir freuen uns darüber 
und werden ab Herbst 2020 zwei erste 
Volksschulklassen brauchen. 

Oftmals sind Freude und Leid im Leben 
sehr nahe beieinander. Freude teilt man 
gerne. Wenn wir bereit sind, auch Leid 
mit unseren Mitmenschen zu teilen und 
auch in schwierigen Lebenssituationen 
aufeinander zuzugehen, dann wird un-
sere gemeinsame Heimat eine Spur 
menschlicher.

Für die bevorstehenden Feiertage und 
zum Jahreswechsel wünsche ich alles 
Gute, viel Erfolg und Freude.

Euer Bürgermeister
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Der Gemeinderat  der Gemeinde Eggerding hat in einem einstimmigen Beschluss den Auftrag zu den Detailplanungen für eine öffentliche 
Wasserversorgung erteilt. 

Wasser ist das Lebensmittel Nr. 1, das durch nichts ersetzt werden kann. Die Versorgung der Bevölkerung mit gesundem und ein-
wandfreiem Trinkwasser ist für Leben und Gesundheit unabdingbar. Wasser bildet die Lebensgrundlage für uns Menschen. 

Mit der Errichtung einer Ortswasserleitung wollen wir zum einen Rechtssicherheit für die Bevölkerung garantieren. Wasserqualitäten sind 
im Gemeindegebiet sehr unterschiedlich und schon bisher haben die Hausbesitzer oft sehr hohe Aufwendungen für Brunnen und Aufbe-
reitungsanlagen getätigt. Wirklich zufriedenstellende Ergebnisse wurden dabei nicht erzielt. 

Dabei wird die Versorgungssicherheit immer wichtiger. Bei Starkniederschlägen, Hochwasser und längerer Trockenheit sind vor allem 
ungünstig situierte oder baulich mangelhafte Hausbrunnen für Beeinträchtigungen und Störungen sehr anfällig. Ein Großteil der Haus-
brunnen weist bauliche Mängel auf. 

Was bedeutet nun der Beschluss für Eggerding:
•	 Aufbauend auf dem bereits vorliegendem Trinkwasserversorgungskonzept wird der Auftrag an das Ziviltechnikerbüro KUP zur Detail-

planung für eine öffentliche Wasserversorgung in Eggerding erteilt.

•	 Geplant ist für den ersten Bauabschnitt die Versorgung der Liegenschaften in den Ortschaften Hackledt und Eggerding.

•	 Im 2. Bauabschnitt sollen die Häuser der Ortschaft Maasbach und einige Erweiterungen vorgenommen werden. 

•	 Das Wasser wird von der WDL oder auch von eigenen noch zu untersuchenden Brunnen bzw. Quellen geliefert werden.

Wie sieht der Zeitplan aus:
Für den Baubschnitt 1 (Ortschaften Eggerding und Hackledt):  

•	 Mit der Planung wird sofort begonnen. 

•	 Bis August/September 2020 soll die Planung, etc. für den ersten Bauabschnitt abgeschlossen sein.

•	 Wasserrechtliche Bewilligung bis Ende 2020 wird angestrebt. Unmittelbar danach erfolgt die Ausschreibung.

•	 Baubeginn Sommer 2021

•	 Bauzeit: 20 Monate

Für den Bauabschnitt 2 (Ortschaft Maasbach und Erweiterungen):

•	 Beginn der Planung Herbst 2020

•	 Wasserrechtliche Bewilligung bis Ende 2021

•	 Baubeginn unmittelbar nach Abschluss der Arbeiten im Bauabschnitt 1

Damit legen wir den Grundstein für eine gesicherte und qualitativ hochwertige Wasserversorgung in Zukunft. 

Wasserversorgung

Wasserversorgung: Auftrag zur Detailplanung erteilt
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Räum- und Streupflicht der Anrainer (gem. §93 StVO)

Alle Haus- und Grundstückseigentümer im Ortsgebiet sind  
verpflichtet, in der Zeit zwischen 6:00 Uhr und 22:00 Uhr die Gehsteige  
(oder 1m Fahrbahn, wenn kein Gehsteig vorhanden) von Schnee und  
Glatteis zu säubern und zu bestreuen.

Winterdienst

Winterdienst

Die Gemeinde ist bemüht, das Straßennetz von Schnee und Eis freizuhalten. Bei der Schneeräumung und Splitt-
streuung ist es nicht immer leicht, den Winterdienst für alle Zeitgerecht durchzuführen. Eine Schneeräumung im 
gesamten Gemeindegebiet erfordert einen Zeitaufwand von rund 4 bis 5 Stunden. Erfahrungsgemäß kann mit 

der Schneeräumung erst begonnen werden, wenn eine entsprechende Schneelage 
gegeben ist.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung, damit der Winterdienst auch in diesem 
Jahr wieder reibungslos wie möglich abläuft.

Anfragen direkt an das Gemeindeamt

Die Gemeinde Eggerding ersucht, Anfragen zum Winterdienst direkt an das  
Gemeindeamt Eggerding (Tel. 07767 7007 oder gemeinde@eggerding.ooe.gv.at) zu 
richten und die Bauhofmitarbeite nur in dringenden Fällen anzurufen.

Auf glatten Strassen bzw. Schneefahrbahnen heisst es Tempo reduzieren!

Die Straßenerhalter leisten bzw. sorgen für einen entsprechenden Winterdienst. Den Fahrzeuglenkern verbleibt 
trotz bestem Winterdienst eine Eigenverantwortung, die vorwiegend in der Reduzierung der Geschwindigkeit 
besteht.

Tipps, wie man sich bei winterlichen Fahrbedingungen richtig verhält:
•	 Bei Schneefahrbahn oder schon bei Verdacht auf Glatteis sind angepasste Fahrgeschwindigkeit und genü-

gend Abstand das Um und Auf. Die Fahrweise muss unbedingt den Straßenverhältnissen angepasst werden.  
Bei Schneefahrbahn heißt es, die Geschwindigkeit zu halbieren, bei Eis um 70% zu reduzieren, damit der 
Bremsweg dem auf trockener Fahrbahn entspricht.

•	 Ruckartige Lenkbewegungen und Bremsmanöver vermeiden.

•	 Überholmanöver bei glatter Fahrbahn besser sein lassen. Wenn überholt werden muss, dann nur besonders 
gefühlvoll und vorsichtig.

•	 Nur wirklich notwendige Fahrten antreten und so viel Zeit wie möglich für den Weg einplanen.



5

WIR TRAUERN UM

Friedrich Aichinger				A    nna Bauböck

Hof 31, im 57. Lebensjahr			   Ranseredt 30, im 96. Lebensjahr

Johann Zarbl					     Josef Weinhäupl

Edenrad 19, im 86. Lebensjahr		  	 Edenrad 12, im 77. Lebensjahr

Maria Peham					P     aul Zibuschka

Eggerding 6, im 89. Lebensjahr			   Eggerding 59, im 88. Lebensjahr

Sterbefälle, Mühlböckhaus

Christbaumspende
Während der Adventszeit erhellen 
wieder die Lichter des gespende-
ten Weihnachtsbaumes das Krie-
gerdenkmal vor dem Friedhof. 
Herzlichen Dank an Josef Stauber 
für die Spende in diesem Jahr.

Aus dem Bauamt

2019 wurden folgende 
Baubewilligungen erteilt:

•	 11 Wohnhäuser/Wohnungen

•	 2 Wohnhausan-, zu- und -um-
bauten

•	 5 landwirtschaftliche Objekte

•	 15 sonstige Bauvorhaben

•	 21 Fertigstellungsanzeigen

•	 1 Telekommunikationsanlage

•	 1 Ökoteich 

•	 10 Bauplatzbewilligungen bzw. 
Veränderungen v. Bauplätzen



6 Mühlböckhaus

Die Fassaden des Mühlböckhauses im Zentrum von Eggerding konnten wir im heurigen Jahr erneuern. Eine sehr 
gelungene Maßnahme, wie wir meinen. Das Haus wurde in den Jahren 1899 und 1900 errichtet. Es beherbergt seit 
jeher ein Kaufgeschäft. Im Jahr 2009 wurde es von der Gemeinde angekauft.

Wir freuen uns über die gelungene 
Sanierung!

Mühlböckhaus
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Gut Holz! - 
Eggerdinger sind die besten Kegler: Dreifachsieg für Eggerding
Die Kegel-Bezirksmeisterschaften der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten fanden am 29. November 2019 in Riedau 
statt. 

Die Gemeinde Eggerding ging mit zwei Mannschaften an den Start. Das Team „Eggerding 2“ (Katharina Bodenhofer, Harald 
Buchinger, Ingrid Kohlbauer und Erwin Leingartner) sicherte sich souverän den Bezirkssieg und holte den Wanderpokal 
der Gewerkschaft nach Eggerding.
Auch bei den Einzelwertungen der Damen und Herren bewiesen die Eggerdinger ihr Kegeltalent. Der Bezirkssieg bei den 
Damen ging an Katharina Bodenhofer (mit 112 Holz). Weiters erreichten die Damen unter den Top Ten auch den 2., 
den 4. und den 7. Platz. Den Bezirkssieg bei den Herren holte Harald Buchinger (mit 134 Holz). Somit sicherte sich die 
Gemeinde Eggerding alle drei Pokale. 

Wir gratulieren herzlich zu dieser souveränen Leistung!

Erfolg

ERFOLG

Foto v. l. n. r. Younion-Bezirksobmann Siegfried Prey, Erwin Leingartner, Katharina Bodenhofer, Ingrid Kohlbauer, 
Harald Buchinger, Sportreferent Thomas Richter
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Bewerbswesen - Saisonrückblick 

Die Freiwillige Feuerwehr Maasbach und ihre Bewerbsgruppen Aktiv und Jugend können sehr zufrieden auf 
die abgeschlossene Bewerbssaison 2019 blicken. Bei den Antritten an Abschnitts-, Bezirks- und 
Landesfeuerwehrleistungsbewerb konnten ordentliche 
Leistungen abgerufen und dargeboten werden. Besonders 
hervorzuheben ist die konsequente und engagierte 
Leistung der Jugend im Laufe der gesamten Trainingssaison. 
Dies sind optimale Grundvoraussetzungen, um das 
zukünftige Bestehen des Bewerbswesens innerhalb der 
Feuerwehr zu sichern. 

 
 

Nachwuchs Familie Biereder 
 
Herzliche Glückwünsche an HBI Stefan Biereder und seiner 
Frau Michaela zur Geburt ihrer Tochter Emma, die am 
Samstag, den 13. Juli um 17:54 Uhr das Licht der Welt 
erblickte. Die Kameradschaft der Freiwilligen Feuerwehr 
Maasbach wünscht viel Glück, Gesundheit und alles 
erdenklich Gute. 

 

 
 

85. Geburtstag Schmidseder Cäcilia  
 

Eine Abordnung des Kommandos der FF Maasbach durfte 
Schmidseder Cäcilia am 13.08.2019 recht herzlich zu 
ihrem 85. Geburtstag gratulieren. Der Fahnenmutter der 
örtlichen Körperschaft, wurde in feierlichem Rahmen und 
im Namen der gesamten Feuerwehr ein Geschenkskorb 
überreicht. 
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Herbstübung - Pflichtbereich FF Maasbach  
Am Freitag, den 13.09.2019 fand die alljährliche 
Herbstübung der FF Maasbach in ihrem 
Pflichtbereich statt. Zu diesem Zweck wurden 
die Freiwilligen Feuerwehren Eggerding und Hof 
herzlich eingeladen, am „heißen“ 
Einsatzszenario teilzunehmen.  

Übungsannahme war ein Garagenbrand mit 
eingeschlossener Person und übergreifendem 
Flurbrand. Um das Geschehen so realitätsnah 
wie möglich zu gestalten, sollten die Teilnehmer 
am Übungsobjekt auf Bedingungen mit 
wirklicher Flamm- und Rauchentwicklung 
stoßen. Dazu wurde mittels eines Abrollcontainers der Brand, wie auf den Bildern ersichtlich, in kontrollierter 
Weise simuliert. An dieser Stelle gilt der Dank der FF Antiesenhofen, die dabei mit ihrem TLF als 
Sicherungsfahrzeug unterstützte. Nach der Bergung der vermissten Person, mussten auch gefährliche Stoffe 
aus dem Gefahrenbereich durch den Atemschutztrupp beseitigt werden. Die Wasserversorgung für den 
Flurbrand, sowie für den Angriffstrupp war mit einer Löschleitung aus dem nächstgelegenen Wasserbehälter 
sicherzustellen.  

 

Um für jede teilnehmende Feuerwehr die gleichen 
Bedingungen zu ermöglichen, wurden die einzelnen 
Wehren zeitversetzt alarmiert. Im Gasthaus Furtnerwirt 
fand im Anschluss die Nachbesprechung statt, wobei 
jeder die Gelegenheit zur Schilderung der jeweiligen, 
gewonnenen Eindrücke erhielt. 
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Branddienstleistungsabzeichen in Bronze 
Am Samstag, den 16. November 2019 unterzogen sich 16 Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Maasbach 
der neu eingeführten Branddienstleistungsprüfung in Bronze. 
Die Abnahme erfolgte durch einen Bewerterstab des Bezirksfeuerwehrkommandos Schärding, der von HAW 
für Ausbildung Anton Rossdorfer angeführt wurde. Die Brandannahme und das Schützen eines Objektes 
stellten die beiden Hauptaufgaben der Leistungsprüfung dar. Die jeweiligen Teilnehmer der beiden 
angetretenen Trupps konnten die Aufgaben fachgerecht 
und zur vollen Zufriedenheit der Bewerter erfüllen. In 
Folge dessen, legten die beiden Mannschaften das 
Branddienstleistungsabzeichen erfolgreich ab. 
Dieses Abzeichen und das Training dafür stellt sicher, dass 
jedes Mannschaftsmitglied zu jeder Uhrzeit zur 
mitgeführten Ausrüstung greifen und diese auch 
verwenden kann. Weiters bleibt zu erwähnen, dass es 
speziell auch für die Sicherheit der Bevölkerung im 
Brandfall von großem Nutzen ist. 
 

Erste Hilfe Kurs 
Im Zuge der Absolvierung des Branddienstleistungsabzeichens 
diesen November, wurde zur Auffrischung der Soforthilfe 
Kenntnisse ein Erste Hilfe Kurs veranstaltet. Die Dienststelle 
des Roten Kreuzes Andorf unterstützte die örtliche Wehr bei 
diesem Unterfangen. An dieser Stelle gilt der Dank Florian 
Gföllner, der den Kurs im Zeughaus der FF Maasbach sehr 
praxisnah und interessant gestaltet und abgehalten hat. 
 
 
 

Glühweinstand  
Auch dieses Jahr veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr 
Maasbach auf dem Vorplatz des Zeughauses einen 
Glühweinstand. In gemütlicher Atmosphäre am Feuerkorb 
konnten die wärmenden Getränke und ein kleiner Imbiss 
genossen werden. Zur Freude der Kameradschaft folgten 
auch dieses Jahr zahlreiche Besucher aus dem umliegenden 
Gebiet der Einladung, wofür ein großes Dankeschön 
auszusprechen ist.  

Freiwillige Feuerwehr Maasbach
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Am 15. Februar 2020 wird die Feuerwehr Eggerding wieder einen 
Schiausflug für die ganze Familie veranstalten. Anmeldung tele-
fonisch unter 0664 8116848.

Abfahrt ist um 06:00 Uhr beim Zeughaus der FF-Eggerding und 
die Rückfahrt wird um 17:00 Uhr bei der Talstation sein. Für eine 
kleine Jause im Bus ist gesorgt. 

Die FF Eggerding freut sich auf einen schönen Tag.

Jugendlager in Peuerbach 
Vom 18.- 24.07.2019 fand das Jugendlager bei hochsommerlichen 
Temperaturen in Peuerbach statt. Auch unsere Jugendgruppe be-
suchte mit Jugendbetreuer Nigl Alois das Lager. Auf dem Programm 
standen eine Nachtwanderung, Kinobesuch, Freibad und andere 
zahlreiche Freizeitaktivitäten. Im Mittelpunkt war aber wie jedes 
Jahr die Lagerolympiade. Hierbei konnten die Jugendlichen bei ver-
schiedenen Stationen ihr Geschick beweisen. Zum Abschluss fand 
ein großes Feuerwerk statt. 

Wir bedanken uns beim Veranstalter für die tolle Organisation!

Freiwillige Feuerwehr Eggerding

Ferienpassaktion
Auch heuer dürften wir wieder zahlreiche Kinder bei unserer Fe-
rienpassaktion begrüßen. Bei verschiedenen Spielen konnten wir 
den Kindern die Tätigkeit der Feuerwehr ein wenig näherbringen. 
Natürlich durfte auch eine Ausfahrt mit dem KLF bzw. dem TLF 
nicht fehlen. Das Highlight war für die meisten wieder das große 
Schaumbad. 

Wir hoffen die Kinder hatten bei uns Spaß und können einige wie-
der im nächsten Jahr bei uns begrüßen! 

Bewerbsgruppe
Zum Abschluss der heurigen Bewerbssaison trat die Aktivgruppe 
beim Nassbewerb bei unseren Nachbarn in Hof an. Nach einigen 
Trainingseinheiten war eine gute Vorbereitung für den Nassbe-
werb vorhanden. Mit einem ersten Platz in Bronze konnten wir un-
ser Können beweisen. Im Anschluss wurde der Sieg bei dem in Hof 
statt findenden  Fest „Casting“ ausgiebig gefeiert. 

Wir gratulieren der freiwilligen Feuerwehr Hof zu ihrem großar-
tigen Fest!

Freiwillige Feuerwehr Eggerding
Fotos und Bericht: FF Eggerding

Familien-Schitag der Freiwilligen Feuerwehr Eggerding
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45. Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerb des Bezirkes Schärding in Esternberg am 
29.06.2019
Jugendgruppe „Hof 1“:

•	 Bronze Rang 16 von 52 (125/56,07/20/80,80/-) mit Pokal

•	 Silber Rang 4 von 42 (125/57,93/5/82,42/-) mit Pokal

•	 „Old Boys“-Bewerbsgruppe „Hof 1“ (Aktiv A):

•	 Bronze Rang 8 von 39 (500/45,34/-/55,25/-) mit Pokal

•	 Silber Rang 9 von 25 (500/53,94/5/56,49/-) mit Pokal

•	 „Damen“- Bewerbsgruppe „Hof 3“ (Aktiv A):

•	 Bronze Rang 32 von 39 (500/70,89/10/67,92/-)

Nachstehende Jugendmitglieder haben das 

Jugendfeuerwehrleistungsabzeichen in 

Silber erhalten:

•	 Florian Fellner

•	 Pascal Hofer

•	 Nicolas Hölzl

•	 David Schmidseder

•	 Markus Witzmann

Freiwillige Feuerwehr Hof

11. Abschnitts-Feuerwehrleistungsbewerb des Abschnittes Raab in Enzenkirchen 
am 08.06.2019
Jugendgruppe „Hof 1“:

•	 Bronze Rang 16 von 55 (124/50,82/-/83,63/10)

•	 Silber Rang 14 von 44 (124/56,29/10/84,70/-)

•	 Bewerbsgruppe „Hof 1“ / Aktiv A / gemischte Gruppe aus „Damen“ 

•	 und „Old Boys“, wobei 3 Damen zum 1. Mal in Silber angetreten sind:

•	 Bronze Rang 35 von 36 (500/66,69/30/66,68/-)

•	 Silber Rang 19 von 24 (500/64,96/30/65,29/-)

Abschnitts-Feuerwehrleistungsbewerb des Abschnittes Obernberg in Winkl, Ge-
meinde Lambrechten am 15.06.2019
Jugendgruppe „Hof 1“:

•	 Bronze Rang 6 von 57 (126/53,00/10/76,80/-) – mit Pokal

•	 Silber Rang 21 von 42 (125/66,49/20/79,32/10)

•	 Bewerbsgruppe „Hof 1“ / Aktiv A:

•	 Bronze (Damen) Rang 6 von 6 (500/68,07/10/76,29/-)

•	 Silber (gemischte Gruppe aus Damen und Old Boys) Rang 21 von 33 (500/58,03/20/62,23/-)

Ergebnisse/Rückblick Feuerwehrleistungsbewerbe 2019

Fotos und Bericht: FF HofFreiwillige Feuerwehr HOF
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Nachstehende Mitglieder der Damen-Bewerbs-
gruppe haben das Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Bronze erhalten:

•	 Johanna Haslinger

•	 Sarah Hauer

•	 Katharina Litzlhammer

•	 Katharina Unterortner

44. Landes-Feuerwehrjugendleistungsbewerb und 57. Landes-Feuerwehrleistungs-
bewerb des Landes Oberösterreich in Frankenburg am 06.07.2018
Jugendgruppe „Hof 1“:

•	 Bronze Rang 105 von 301 (122/52,51/10/80,29/-)

•	 Silber Rang 121 von 277 (122/64,26/10/83,26/-)

•	 „Old-Boys“-Bewerbsgruppe „Hof 1“ (Aktiv A):

•	 Bronze Rang 352 von 507 (500/48,89/25/62,19/-)

•	 Silber Rang 186 von 415 (500/54,32/10/62,91/-)

•	 „Damen“- Bewerbsgruppe „Hof 3“ (Aktiv A - Damen):

•	 Bronze Rang 19 von 19 (500/78,78/20/79,74/-), wobei das gesteckte Ziel von mindestens 310 Punkten, zur 
Erlangung des FLA-Bronze (siehe unten) locker erreicht werden konnte!

Freiwillige Feuerwehr Hof

24. Bezirksfeuerwehr-Nassleistungsbewerb  des Bezirkes Schärding in Hof
„Old-Boys“-Bewerbsgruppe „Hof 1“ (Aktiv A):

•	 Bronze Rang 6 von 17 (500/70,85/10/-/-) mit Pokal

•	 Silber Rang 3 von 9 (500/67,03/15/-/-) mit Pokal

•	 „Damen“- Bewerbsgruppe „Hof 3“ (Aktiv A - Damen):

•	 Bronze Rang 11 von 17 (500/97,11/5/-/-)
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Ferienpassaktion bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Hof – 24.08.2019
Am Samstag, 24. August 2019 ab ca. 16:30 Uhr fanden sich 35 Kinder 
und einige ihrer Eltern zur Ferienpassaktion bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Hof ein.

Nach der Begrüßung durch Feuerwehrkommandant Alois Haslinger star-
tete die „Ferienpassolympiade“ mit diversen Spielen, wie Wasserbom-
ben-Zielwerfen, 3-Bein-Lauf, Getränkeglas-Zielschieben, Stiefel-Weit-
werfen und einen C-Schlauch durch eine liegende Leiter durchführen.

Gleichzeitig wurde bei der Familie Hauer vlg. Bauer in Hundshagen eine 
Nasslöschübung einschließlich An- und Rückfahrt vom und zum Feuer-
wehrhaus mit den Einsatzfahrzeugen durchgeführt.

Nach einer kurzen Verköstigung erfolgte die Siegerehrung mit Überrei-
chung der Urkunden und Pokale der Ferienpassolympiade.

Zum Abschluss ging es noch auf die Folien-Schaumrutsche.

Die Freiwillige Feuerwehr Hof möchte sich nochmals bei allen Teilnehmern, 
Helfern und insbesondere bei der Jugendgruppe bedanken und freut sich auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Heissausbildung in einem Brandcontainer für Atem-
schutzgeräteträger in Suben – 14.09.2019
Am Samstag, 14. September 2019 absolvierte 1 Atemschutztrupp (3 Mann) 
der Freiwilligen Feuerwehr Hof eine Heißausbildung in einem Brandcontainer 
in Suben.

Text Freiwillige Feuerwehr Suben:

Ein Fixtermin dieses Ausbildungsjahres war es, eine Heißausbildung in einem 
Brandcontainer zu absolvieren. Da ein solches Unterfangen sehr kostspielig 
ist, entschloss sich die FF-Suben diese Ausbildung in Suben zu organisieren 
und auch anderen Feuerwehren anzubieten. Dabei wurden jene Feuerweh-
ren eingeladen, welche für eine im Herbst stattfindende Übung auch alar-
miert werden. Die Ausbildung teilte sich in einen ca. einstündigen Theo-
rieblock und einen ca. dreistündigen Praxisblock auf. In der Theorie wurden 
Grundlagen der Brandbekämpfung im Hinblick auf die folgende Ausbildung 
geschaffen. Dabei wurde auch die Thematik Strahlrohrführung eingehend 
besprochen und geübt.

Nach und nach wurden die 31 Teilnehmer (15 Vormittags und 16 Nachmit-
tags) im eigens dafür hertransportierten Container an die Flammen heran-
geführt. Das Temperaturspektrum reichte im Container von 600 °C bis 900 
°C.

Dies ist nur in unserer Schutzausrüstung und mit schwerem Atemschutz 
möglich. Nach mehreren Durchgängen wurde die Übung nachbesprochen 
und von allen Teilnehmern positiv abgeschlossen.
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Bisher erledigte Manuel Peham Arbeitsaufträge für die 
Tritscheler GmbH in der Lebenshilfe-Werkstätte Egger-
ding. Nun ist er zwei Vormittage pro Woche direkt im 
Unternehmen tätig und freut sich sehr über diese Chan-
ce. 

„Als Rollstuhlfahrer ist es nicht leicht eine Arbeitsstelle zu finden. Ich bin der 
Firma Tritscheler sehr dankbar dafür, dass sie mir diese Chance gegeben hat. 
Ich freue mich jede Woche auf die zwei Tag in der Firma“, so Manuel Peham. 
Der Beschäftigte der Lebenshilfe ist im Rahmen der Integrativen Beschäfti-
gung seit März zwei Vormittage pro Woche in der Tritscheler GmbH tätig, wo 
er Schraub- und Montierarbeiten für Rolladen und Sonnenschutz erledigt. 
„Die Integrative Beschäftigung bietet Menschen mit Beeinträchtigung die 
Möglichkeit, direkt in Unternehmen tätig zu werden und dadurch ein neues 
Arbeitsumfeld und neue Leute kennenzulernen. Durch Manuel Pehams An-
wesenheit ergeben sich zu den bereits bekannten Schraub- und Montagear-
beiten nun auch neue zusätzliche Arbeitsaufträge für ihn“, freut sich Michael 
Fuchs, Leiter der Lebenshilfe-Werkstätte Eggerding über die gelungene Ko-
operation. 

Die Chemie passt
„Wir sind froh, dass Manuel zu uns kommt. Die Chemie hat von Anfang an 
gepasst und es ist so, als würde Manuel schon immer bei uns arbeiten – es 
ist ganz normal“, so Johann Neißl, Werkstättenleiter der Tritscheler GmbH. 
Auch für Manuel Peham ist die Tätigkeit im Unternehmen schon Routine. 
„Am Anfang war ich unsicher, aber ist normal, wenn man wo neu hinkommt. 
Man muss den Mut haben, sich auf etwas Neues einzulassen. Ich werde 
behandelt wie jeder andere Mitarbeiter auch und meine Beeinträchtigung 
rückt in den Hintergrund“, so der 34-Jährige Beschäftigte der Lebenshilfe-
Werkstätte Eggerding. „Viele Beschäftigte der Lebenshilfe-Werkstätte wün-
schen sich, in Unternehmen außerhalb der Lebenshilfe tätig zu werden. Wir 
sind daher ständig auf der Suche nach neuen Kooperationspartnern“, erklärt 
Michael Fuchs. 

Integrative Beschäftigung in der Lebenshilfe OÖ
In Form der Integrativen Beschäftigung werden Beschäftigte der Lebens-
hilfe außerhalb von Lebenshilfe-Einrichtungen tätig; zum Beispiel in Wirt-
schaftsbetrieben, Vereinen, öffentlichen Einrichtungen oder auch für Pri-
vatpersonen. Für Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung bietet die 
Integrative Beschäftigung die Möglichkeit, neue Kontakte zu knüpfen und 
ihre persönlichen Interessen und Fähigkeiten zum Einsatz zu bringen. Sehr 
wertvoll für Menschen mit intellektueller Beeinträchtigung ist die Tatsache, 
dass sie an Orten arbeiten können, wo auch Menschen ohne Beeinträchti-
gung arbeiten. Indem ein Unternehmen, ein Verein oder eine Organisation 
Menschen mit Beeinträchtigung die Möglichkeit zur Mitarbeit und Teilhabe 
bietet, zeigt es soziale und gesellschaftliche Verantwortung. Diese fällt auf 
und spricht zusätzliche Kundegruppen an.

„Ich bin dankbar für diese Chance“
Lebenshilfe Oberösterreich Werkstätte Eggerding

Bild 1: Manuel Peham erledigt zuvor ausge-
lagerte Montagearbeiten nun direkt in der 
Tritscheler GmbH

Bild 2: Johann Neißl, Werkstättenleiter der 
Firma Tritscheler, und Manuel Peham sind 
nun Kollegen

Bild 3: Manuel Peham ist stolz auf seine In-
tegrative Beschäftigungsstelle in der Firma 
Tritscheler

Bildhinweis: Lebenshilfe Oberösterreich Werk-
stätte Eggerding (Abdruck bei Nennung hono-
rarfrei)

Pressekontakt: Lebenshilfe OÖ | Mag.a (FH) Iris 
Punz | Leitung Öffentlichkeitsarbeit
presse@ooe.lebenshilfe.org | 
Tel.: 07672/27550-10117
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Des Weiteren gibt es jeden Mittwoch von 14.00 – 15.00 Uhr eine Kinderturn-
gruppe für die 4 – 6 Jährigen Kinder unter der Leitung von Kathrin Helm.

SPIELGRUPPE EGGERDING/MAYRHOF

In 4 unterschiedlichen Altersgruppen zwischen 6 und 36 Monaten werden derzeit 42 Kinder nach  den Prinzipien von 
Emmi Pikler und Maria Montessori geführt.

Die Kinder erwartet ein vorbereiteter Raum mit Spiel- und Bewegungsmaterialien, die ihren Entwicklungsbedürfnis-
sen entsprechen. Sie haben die Möglichkeit zum freien Bewegen und selbständigen Spielen.

Die Kinder lernen so ihre Fähigkeiten und ihre Grenzen kennen.

Die Eltern sind als „stille Beobachter“ anwesend. Sie können die Eigenaktivität ihres Kindes und den Umgang mit den 
anderen Kindern beobachten.

Für die größeren Kinder gibt es eine gemeinsame Jause.

Mit einfachen Liedern, Finger- und Kniereiterspielen klingt die Spielgruppe aus.

Auf viele weitere schöne Spielgruppenstunden freuen sich

Eva Müller, Sabine Kaser, Kathrin Helm und Bianca Öttl

Wenn wer Interesse hat bei uns mit 
zu machen einfach bei Bianca unter 
0676/7572718 melden!

Spielgruppe Eggerding/Mayrhof
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MUSIKVEREIN EGGERDING
www.mveggerding.at

Liebe EggerdingerInnen,

ein ereignisreiches Jahr 2019 geht zu Ende. Der Musikverein Eggerding nutzt diese Gelegenheit und bedankt sich bei 
Euch für die Anerkennung und Unterstützung.

Gerne sind wir das ganze Jahr über ein zuverlässiger Begleiter bei zahlreichen 
Festlichkeiten (kirchliche Anlässe, Hochzeiten, öffentliche Feiern, …). Bei Kon-
zerten und Wertungsspielen wollen wir unseren Zuhörern tolle Musik und vor 
allem gute Unterhaltung bieten.

Ein Schwerpunkt auch in diesem Jahr war das Ensemble-Spiel. Mit acht Ensemb-
les umrahmten wir in diesem Jahr wieder eine ganze Reihe von kirchlichen Mes-
sen und Veranstaltungen.

Bei Konzert- und Marschwertung konnten wir jeweils eine Auszeichnung erspielen.

Mit Leidenschaft und der Vielseitigkeit unserer Musiker gelang es uns, mit dem 
SHOWTIME-Konzert den Bramberger-Saal zweimal zu füllen und Zuhörer aus 
nah und fern zu beeindrucken. 

Und mit der Einbindung der Lebenshilfe konnten wir ein Beispiel geben, wie In-
klusion funktionieren kann. Die Beschäftigten der Lebenshilfe waren direkt in 
den Konzertabend auf der Bühne miteingebunden. Eine ganz besondere Erfah-
rung für alle Teilnehmer. Und ein wirklich bewegender Moment für den MV Eg-
gerding und das Publikum.

Jugendorchester
Mit 8 neuen JungmusikerInnen starteten die EMOs in die Weihnachts-
probenphase.

Zu hören sind unsere Jungmusiker in diesem Jahr noch beim Punsch-
stand der Union Eggerding am 22.12. und am 24.12. vor und nach der 
Kindermette.

Um diese Qualität des Musikvereins zu er-
halten, bedarf es einer professionellen Ju-
gendarbeit und der Begeisterung aller Musi-
kerInnen. Ein Blick in die Kapelle zeigt, dass 
uns das sehr gut gelingt. Alle MusikerInnen 
mit Trachten und hochwertigen Instrumen-
ten auszustatten, ist aber natürlich vor allem 
finanziell eine enorme Herausforderung.

Wir hatten in diesem Jahr sehr hohe Investiti-
onen, wie Instrumentenankäufe, Instrumen-
tenreparaturen und Trachten zu bewältigen.

Ein ganz wichtiger Bestandteil ist deshalb 
Eure Unterstützung.

Wir werden auch beim diesjährigen NEU-
JAHRANBLASEN am Freitag, 27.12.19 
und Samstag, 28.12.19 musikalische Neu-
jahrsgrüße überbringen und ersuchen da-
bei um eine finanzielle Unterstützung für 
EUREN MUSIKVEREIN.

Herzlichen Dank!

	 Euer Musikverein Eggerding

Roman Daringer,

hat die Zwischenprüfung der Ausbildung 
„Ensembleleitung Blasorchester“ nach 2 Jah-
ren „Lehrzeit“ absolviert. Ihm wurde für die-
se das EBO-Abzeichen in Silber überreicht.
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Gerade in der Vorweihnachtszeit sind kriminelle 
Zeitgenossen auch im Internet wieder hoch aktiv.

Vor allem Online-Einkäufe bergen Gefahren, vor 
denen wir eindringlich warnen möchten. Stark zu-
genommen haben in letzter Zeit sogenannte Fake-
Shops. Betrügerische Händler bieten ihr Warenan-
gebot auffallend günstig an. Das einzige Ziel ist es, 
Kunden zum Kauf zu verleiten. Das böse Erwachen 
kommt, nachdem die Zahlung geleistet ist - eine 
Lieferung erfolgt nämlich bei diesen Shops NICHT 
und das Geld ist weg! Durch Scheinidentitäten, Aus-
landsstandorte und anonyme Zahlungsmethoden 
wie z.B. Paysafecards oder PayPal-Freunde ist die 
Strafverfolgung oft sehr schwierig bis unmöglich.

Eine Auflistung bekannter Fake-Shops findet man 
unter www.watchlist-internet.at/liste-online-shops.

Auch der Kauf auf diversen Kleinanzeigen-Plattfor-
men ist immer wieder Anlass für Ärger. Oft werden 
Waren trotz Bezahlung einfach nicht geliefert. 

Der Verkäufer geht auf Tauchstation und ist nicht 
mehr erreichbar. Dass die Betrüger oft durch die Po-
lizei ausgeforscht werden können ist ein schwacher 
Trost – häufig ist der Übeltäter pleite und das Geld 
ist für immer verloren.

Informationen über aktuelle Betrugsformen bietet 
die App von Watchlist Internet. 

Über den Google PlayStore für Android Handys oder 
den App Store für iOS Geräte kann die App herun-
tergeladen werden und liefert aktuelle Warnungen. 

Wenn trotz aller Vorsicht ein Schaden entstanden 
ist, raten wir unbedingt zur Anzeigeerstattung bei 
ihrer zuständigen Polizeiinspektion.

Information und Beratung bieten auch ChefInsp 
Herbert Kirchberger und BezInsp Erwin Knoll vom 
Bezirkspolizeikommando Schärding.

Kriminalprävention, ASZ

Cybercrime – Gefahren im Internet
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Freimengen in den ASZ

Private Haushalte:
Voraussetzung = Wohnsitz im Bezirk

Bauschutt, Baurestmassen, Eternit & Gipskarton:

Bezirksabfallverband Schärding - www.umweltprofis.at/schaerding - 07766/2220

• 100 kg (= ca. 100 Liter) / Woche &  
  Haushalt = kostenlos
• max. 2 t (= ca. 2 m³) pro Jahr kostenlos
• Übermengen lt. Preisliste 

Altholz aus Gebäudeabbrüchen
• zB Dachstühle, Verschalungen,  
  Gebäudehüllen, Balkongeländer, ...
• kostenpflichtig lt. Preisliste (keine  
  Freimenge)
• max. 2m³ pro Anlieferung 

Altholz aus Haushalts- & Gartenbereich
• keine Begrenzung
• kostenlos

Betriebe:
• keine Freimengen
• Kosten lt. Preisliste: 
  www.altstoffsammelzentrum.at
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Für die 4youCard-Community werden die Snow 
& Action-Days am 18. und 19. Jänner auf der 
Höss in Hinterstoder auch in diesem Jahr der 
absolute Knaller. Actionfans erwartet ein spek-
takulärer Bagjump und in der Quizgondel gibt es 
tolle Preise zu gewinnen. Beim Einkehrschwung 
in der Bärenhütte wartet die 4youCard noch 
mit der Fotobox und vielen weiteren Attraktio-
nen auf. Und das Beste: Die Tagesskipässe gibt 
es an beiden Tagen um jeweils nur 22 Euro! Die 
Tickets können direkt vor Ort gekauft werden.

Snow & Action Days: Skipässe um nur 22 Euro!

Foto: Der Bagjump bei den Snow&Action Days. Fotocredit: 4youCard

4youCard Star Movie-Kinovorteil im Jänner und Februar!

Wenn es draußen bitter kalt ist, lockt ein gemütlicher Ki-
noabend. Mit der 4youCard bekommen Jugendliche im 
Jänner und Februar jedes Kinoticket in den Star Movie Ki-
nos um 7 Euro*. Egal welchen Sitzplatz, Tag oder Film sie 
wählen. (* Aufpreis bei 3D Filmen, Überlängen, Deluxe-
Bestuhlung und Sonderveranstaltungen)

Nähere Infos zu diesem und weiteren Vorteilen gibt’s auf  
www.4youcard.at. 

Foto: Jugendliche Star Movie , Fotocredit: Star Movie
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Rotkreuz-Markt 
ROTES KREUZ Landesverband OÖ 

 Bezirksstelle Schärding 
 
 

 
Der Rotkreuz-Markt wurde vor 4 Jahren eröffnet, um einkommensschwachen Menschen zu 

helfen. In OÖ betreibt das Rote Kreuz mittlerweile bereits 27 Rotkreuz-Märkte. 
 

Einkommensprobleme sind ein Tabu in der Gesellschaft. Keiner gibt 
gerne zu, wenn das Geld an allen Ecken und Enden nicht reicht. Vielen 
Menschen bleibt nach Abzug der Fixkosten wie Miete, Strom und 
Versicherungen kaum etwas zum Leben übrig, da ihr Einkommen zu 
niedrig ist. Die Frage ob man sich noch etwas zu essen kaufen kann, 
sollte sich keiner stellen müssen. Das Rote Kreuz Schärding bekommt 
deswegen zweimal pro Woche Waren von 14 Supermärkten aus dem 
Bezirk, die sonst aus verschiedenen Gründen vernichtet worden wären. 
Das sind Waren mit bald endendem Ablaufdatum, 

Verpackungsschäden, sowie Überproduktionen, die von den freiwilligen Mitarbeitern sorgfältig aufbereitet 
und zu einem symbolischen Preis verkauft werden. 
 
 
Wer darf im Rotkreuz-Markt einkaufen? 
Personen, die unter folgenden monatlichen Einkommensgrenzen (netto) fallen, sind nach Antrag einer 
Einkaufskarte berechtigt, im Rotkreuz-Markt einzukaufen. 
 1-Personen Haushalt: max. € 1.000,00 
 2-Personen Haushalt (Ehepartner, Lebensgemeinschaft): max. € 1.500,00 
 Für jedes im Haushalt lebende unterhaltspflichtige Kind weitere € 250,00 
Das Einkaufslimit pro Tag und Kunden beträgt 15 Euro, was einem vollen Einkaufswagen entspricht. 
 
 
Wie bekomme ich eine Einkaufskarte? 
Antragsformulare für eine Einkaufskarte sind in den jeweiligen 
Gemeinden, der Sozialabteilung der BH Schärding und ebenso direkt 
an der Bezirksstelle des Rotes Kreuzes Schärding erhältlich. Das 
Formular steht außerdem auf unserer Homepage zum Download zur 
Verfügung. 
  
Vorzuweisen sind: 
 Einkommensnachweis 
 Haushaltsbestätigung 
 Lichtbildausweis 
Jeder Einkaufsberechtigte kann bis zu zwei Personen angegeben, die befugt sind für ihn einzukaufen. 
 
Wo ist der Rotkreuz-Markt zu finden und wann hat er geöffnet? 
Standort: Rotes Kreuz Bezirksstelle Schärding, Othmar-Spanlang-Straße 2, 4780 Schärding 
Jeden Dienstag & Donnerstag von 13 – 15 Uhr. 
Parkmöglichkeiten sind gegenüber beim Hofer-Parkplatz ausreichend vorhanden. 
 
Zu näheren Informationen und Rückfragen über den Rotkreuz-Markt stehen wir Ihnen gerne in unserer 
Bezirksstelle oder telefonisch unter der Nummer +437712 2131-106 zur Verfügung. 
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Im Durchschnitt entsorgt ein österreichischer Haushalt etwa 100 Kilogramm Lebensmittel pro Jahr, ob-
wohl ein Großteil davon noch genießbar wäre. Gerade zu den Feiertagen ist das Thema angesichts von Groß-
einkäufen und Familienfesten brandaktuell. 

Durch bewusstes Konsumverhalten können wir viel zum Klimaschutz beitragen, da Lebensmittel aufwendig pro-
duziert, kilometerweit transportiert, gekühlt und zu qualitativ hochwertigen Speisen verarbeitet werden. 

Lebensmittel können auch nach Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatums noch verzehrt werden. Vorsichtig sollte 
man jedoch bei leicht verderblicher Ware wie Faschiertem, Fisch oder rohem Fleisch sein. 

Mit Kreativität kann Übriggebliebenes zu köstlichen Gerichten verarbeitet werden:

•	 Altbackenes Brot in Scheiben schneiden und im Toaster oder Backrohr aufbacken.

•	 Gekochte Nudeln oder Erdäpfel, Zwiebel, Gemüsereste, Salamiwürfel oder Speck mit Bratkartoffelgewürz 
würzen, in eine Auflaufform geben, mit Käse bestreuen und im Backrohr überbacken.

•	 Hartes Brot in Würfel schneiden und zu Semmelknödel oder Croutons verarbeiten.

•	 Klare Suppe aufkochen, hartes Brot, Gemüsereste, Käsereste,… kurz darin kochen, anschließend pürieren und 
mit etwas Sauerrahm abschmecken.

•	 Für einen Semmel-Kaiserschmarrn weiche Semmel klein reißen, mit Milch, Ei, Zucker, Obstresten vermengen 
und in einer Pfanne herausbacken.

Am Schluss noch ein paar Tipps: Nur mit Einkaufszettel einkaufen gehen, realistische Mengen kaufen, Reste ein-
frieren, im Gasthaus die Reste mitnehmen, Lebensmittel wertschätzen und kreativ sein bei der Verarbeitung von 
Lebensmittelresten.

Viel Spaß beim Restlkochen!

Noch mehr Rezepte gibt’s hier:  
https://www.bmnt.gv.at/land/lebensmittel/kostbare_lebensmittel/restl-rezepte.html

Restlos g’scheit essen!

Das Herz isst mit

Sie können Ihrem Herzen Tag für Tag etwas Gutes tun 
– mit gesunden Lebensmitteln und dem Bedarf ange-
passten Mengen. Herz-freundliches Essen fängt schon 
beim Einkaufen an.

Eine ausgewogene und vielfältige Ernährung mit reich-
lich pflanzlichen und mäßig tierischen Lebensmitteln 
versorgt uns gut mit allen wichtigen Nährstoffen.

Saisonales Obst und Gemüse, möglichst vielfältig und 
bunt, liefert uns wertvolle Ballaststoffe, Vitamine, Mine-
ralstoffe und sekundäre Pflanzenstoffe. Letztere finden 
sich oftmals als Farbstoffe in Obst und Gemüse wieder.

Vollkorn, Hülsenfrüchte, Gemüse und Obst, hochwer-
tige pflanzliche Öle, Nüsse und Samen sowie ein spar-
samer Umgang mit tierischen Fetten wirken sich günstig 
auf unsere Blutgefäße aus.

Leinsamen, Walnüsse, Hanfsamen, deren Öle, Lein-
dotter-, Raps- und Sojaöl sowie Fische – insbesondere 
Lachs, Hering, Makrele, Sardine und Alpenlachs – liefern 
uns Omega-3-Fettsäuren, die besonders gefäßschützen-
de Eigenschaften haben.

Zuviel Salz kann den Blutdruck erhöhen. Durch ver-
mehrtes Würzen mit Kräutern, Chili, Pfeffer etc. kann 
die übermäßige Verwendung von Salz eingeschränkt 
werden.

Neben einer gesunden Ernährung sind das Halten oder 
Erreichen des Normalgewichts sowie höchstens ein ge-
mäßigter Umgang mit Alkohol für die Herz-Kreislauf-
Gesundheit wesentlich.
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Impfungen zählen zu den wichtigs-
ten Errungenschaften der modernen 
Medizin und Impfen kann Leben ret-
ten. Die Kinder- und Jugendfachärz-
tinnen und Kinder- und Jugendfach-
ärzte sind diejenigen, die Sie gerne 
aufklären, beraten und begleiten und 
auch das gesamte Impfprogramm 
aus voller Überzeugung umsetzen. 
Dass Impfungen wirksam sind, lässt 
sich z. B. durch die Erfolgsgeschich-
te der Pockenimpfung belegen, wo-
durch diese bedrohliche Erkrankung 
völlig eliminiert werden konnte. 

Andere schwere Erkrankungen, wie 
Diphtherie, Keuchhusten, Masern, 
Mumps aber auch der Rotavirus-
Durchfall sind durch konsequente 
Impfen zurückgedrängt worden, die 
Kinderlähmung ist in Europa gänzlich 
verschwunden. Wir sollten alles dazu 
beitragen, hier noch weitere Erfolge 
zu erzielen, wie z. B. die Elimination 
der Masern.

Es gibt leider in der Bevölkerung und 
auch im Internet falsche Hinweise auf 
Impfnebenwirkungen, wodurch un-
nötige Ängste vor Impfschäden ver-
breitet werden. Diese vermeintlichen 
Schäden sind oft ein Zusammenspiel 
verschiedener angeborener Störun-
gen und anderer Erkrankungen. Hier 
wird das Impfen ungerechtfertigt und 
fälschlich diskriminiert.

Der österreichische Impfplan wird 
jährlich in enger Zusammenarbeit 
mit dem nationalen Impfgremum, 
auch mit Kinderärztinnen und Kin-
derärzten überarbeitet, um in Ös-
terreich den Kindern und Jugendli-
chen den bestmöglichen Schutz vor 
Infektionskrankheiten zukommen zu 
lassen. Diese Empfehlungen entspre-
chen dem Stand der Wissenschaft! 
Wir bitten Sie hier um vertrauensvol-
le Rücksprache mit Ihrer Ärztin oder 
Ihrem Arzt.

Quelle:

A.Univ.Prof.in Dr.in Karall, D. (April 2019). Die 
wichtigsten Informationen zum Thema Kinder-
impfungen. Wien: Bundesministerium für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz.

Warum Kinder impfen
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Personen, die einen nahen Angehörigen pflegen und bestimmte Voraussetzungen erfüllen, können sich in der Pen-
sionsversicherung kostenlos weiter- bzw. selbstversichern und somit weitere Versicherungszeiten erwerben. Die 
Beiträge werden zur Gänze aus Mitteln des Bundes getragen, d.h. dem pflegenden Angehörigen erwachsen KEINE 
Kosten. 

Grundvoraussetzungen für eine Weiter-/Selbstversicherung in der Pensionsversicherung sind:
Pflege eines nahen Angehörigen – natürlich auch Kinder
Pflege in häuslicher Umgebung – ein gemeinsamer Wohnsitz ist NICHT Voraussetzung

Pflegegeld Stufe 3 oder höher bei Erwachsenen – bei Kindern erhöhte Familienbeihilfe

Was ist der Unterschied zwischen Weiterversicherung und Selbstversicherung?
Die Weiterversicherung wird dann eingeleitet, wenn Personen wegen der Pflege eines Angehörigen aus der Pflicht-
versicherung gänzlich ausscheiden. Notwendig sind in diesem Fall bestimmte Vorversicherungszeiten und die gänz-
liche Beanspruchung der Arbeitskraft durch die Pflege. 
Die Selbstversicherung kommt zum Tragen, wenn für die Pflege eines erwachsenen Angehörigen die Arbeitskraft 
erheblich bzw. eines Kindes überwiegend beansprucht wird. 
Voraussetzungen für die Selbstversicherung: 
	 Wohnsitz im Inland
	 erhebliche Beanspruchung der Arbeitskraft (bei Erwachsenen) bzw. überwiegende Beanspruchung (bei Kin	
	 dern), d.h. bei bestehender Beschäftigung dürfen max. 30 Wochenarbeitsstunden geleistet werden;

Der Antrag ist bei der Pensionsversicherungsanstalt einzubringen – dies gilt auch für Landwirte! Eine rückwirkende 
Selbstversicherung bis zu 12 Monaten ist möglich. 
Wenn eine 24-h-Betreuung organisiert ist, wird jeder einzelne Fall speziell geprüft und entschieden, ob die Voraus-
setzungen für eine Weiter- bzw. Selbstversicherung gegeben sind.

Für weitere Fragen steht Ihnen Ihr Sozialhilfeverband Schärding (Tel-Nr. +43 7712 3105-70439 oder E-Mail: sbs.
schaerding@shv-schaerding.at) gerne zur Verfügung. 

Pflegende Angehörige, aufgepasst! 
Sind Sie pensionsversichert?
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Ein Erste-Hilfe-Kurs lohnt sich
zu 100 Prozent
ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH 
In 99 Prozent der Fälle passiert nichts. Aber im Ausnah-
mefall bereit zu sein professionell zu helfen, ist mehr 
als nur wichtig. Mehr noch: Es ist unglaublich beruhi-
gend wenn man weiß, was zu tun ist. Etwa, weil man 
sich an das Gelernte aus dem vergangenen Erste-Hilfe-
Kurs erinnert.

Mehr als 38.000 Personen absolvierten 2018 beim OÖ 
Roten Kreuz einen Erste-Hilfe-Kurs. Egal, ob privat oder 
bei angebotenen Schulungen am Arbeitsplatz. Aber: Vie-
len Menschen fehlt oft der Mut, im Ernstfall rasch und 
richtig anzupacken. Ein Grund dafür ist, dass sie nicht 
genau wissen, was im Fall der Fälle zu tun ist. Entweder, 
weil der letzte absolvierte Erste-Hilfe-Kurs schon Jahre 
zurückliegt oder weil es sich noch nicht ergeben hat, ei-
nen passenden Kurstermin in der Nähe zu finden. 

Ein Erste-Hilfe-Kurs nimmt die Angst, gibt Sicherheit und 
lohnt sich zu 100 Prozent. Jeder von uns kann in die Situ-

ation kommen, Erste Hilfe leisten zu müssen. „Das Einzi-
ge was man im Notfall falsch machen kann ist nichts zu 
tun“, erklärt OÖ. Rotkreuz-Präsident Dr. Aichinger Wal-
ter. Infos und Anmeldung zu allen Kursen in Ihrer Nähe 
auf www.erstehilfe.at

Fotocredit: ÖRK/Jork Weismann

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Christian Hartl
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ
Marketing | Öffentlichkeitsarbeit und PR
T: + 43/732/7644-152 
M: + 43/664/8234363 
E: christian.hartl@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at/ooe
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 KUNDALINI YOGA mit Maria Billinger 

Mittwoch 11. März, Donnerstag 2. April, Dienstag 21. April 2020 
Dienstag 12. Mai jeweils von 19:00 bis 20:30 Uhr 
NEU Vormittagstermine Donnerstag 12. März 
Freitag 3. April jeweils von 8.30 bis 10.00 Uhr 
Energieausgleich: 10,- Euro / Einheit 
 

 Hanf Kochkurs & kurzer Vortrag mit Monika Stockenhuber 
Samstag 14. März 2020 von 9 bis 13 Uhr  
Hanf in der Küche! Samen - Blüten - Blätter Köstlichkeiten von  
der Hanfpflanze. Inkl. Kostproben & Rezepte 
Energieausgleich 45,-  

 Workshop: Erwecke die Heilkraft in Dir „Die Magie des Heilkreises“ 
Sonntag 22. März. 2020, von 10.00 - 18.00 Uhr 
mit Dagmar Eschlbeck Heilpraktikerin (Psych.) 
Anmeldung bei Dagmar Eschlbeck,  0049 8725 1665, mobil 0049 151 555 435 63  
mail: dagmar.eschlbeck@web.de,   web: www.dagmar-eschlbeck.de 
Kostenbeitrag: 125 € 
        

 DIY Naturkosmetik mit Silvia Kasbauer 
Mittwoch 25. März  2020 von 19 - ca. 22 Uhr 
Kosten: 50,- Euro inklusive umfangreiches Script mit vielen Rezepten  

 

 Mit mir im Ein-klang zum Wochenaus-klang 
Mit Lydia Neunhäuserer und Heidi Voitleitner 
Freitag 27. März 2020 von 15:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Die Arbeitswoche mit einem verlängerten Nachmittag für Körper und Seele 
ausklingen lassen und schon erholt ins Wochenende starten. 
Kosten inkl. Suppe 50,- Euro 
 

 Körbe binden mit Silvia Kasbauer 
Mittwoch 8. April, von 18- ca. 22.00 Uhr 
Kosten: 30,- Euro 

 

 Österliches Pilgern: „Dem Leben entgegengehen“  
vom Heuboden in Kronedt (Mayrhof/Eggerding) nach Raab, Maria Bründl 
Osterdienstag,  14. April 2020,  8:30 bis ca. 17:00 Uhr 
Begleitung: Lydia Neunhäuserer, Anmeldeschluss: 10. März 20 
Kosten: 28,- Euro 

 

 Räuchern mit heimischen Kräutern mit Silvia Kasbauer 
Dienstag 23.6.2020, 20.00 Uhr 
Jeder bindet sich seinen eigenen Räucherstick zu seinem "THEMA" 
Kosten: 30,- Euro 
 

Anmeldungen bei Heidi Voitleitner Tel. 0676/81 42 45 519 
oder heidi.voitleitner@aon.at 

Veranstaltungen 

Veranstaltungen im „Heuboden Kronedt“ 2020 
 

 MEDITATIONSABEND mit Duft und Klang - mit Heidi Voitleitner 
Mittwoch 8. Jänner, 5. Feb., 4. März und 1. April jeweils um 20.00 Uhr 
Energieausgleich € 10,- Bitte Decke mitnehmen!  
 

 Heilsames Singen mit/für Leib und Seele mit Monika Scholl 
jeden 1. Montag im Monat, Start 13. Jänner 2020 von 17:30 – 19:30 Uhr 

 3. Februar, 2. März, 6. April, 4. Mai 
Kosten: € 15,-/pro Abend 
 

 BABYMASSAGEKURS mit Heidi Voitleitner 
Montag 15., 22. und 29. Jänner von 9.00 bis 10.00 Uhr  
Kosten 45,- Euro für die 3 Stunden, inkl. Unterlagen  
 

 Hanf Vortrag, Mittwoch mit Monika Stockenhuber 
22. Jänner um 19.30 Uhr Wissenswertes über die Jahrtausende alte  
Kultur- und Heilpflanze Hanf. Energieausgleich 10,- 
 

 Hanf Workshop & kurzer Vortrag mit Monika Stockenhuber 
Mittwoch 12. Februar um 18.30 Uhr  
Energieausgleich 30,- p. Person 
 

 Traumfänger basteln für Erwachsene mit Silvia Kasbauer 
Dienstag 18. Februar 2020 um 19.30 Uhr 
Kosten: 40,- Euro 
 

 Vortrag: WELT DER DÜFTE mit Heidi Voitleitner  
Donnerstag 27. Februar um 19.30 Uhr 
Freiwillige Spende 

 Vortragsreihe: Wie löse ich meine (versteckten) Emotionen? 
mit Erna Maria Mairhofer, ausgebildete Heilpraktikerin 
Dienstag 3. März 2020 um 19.00 Uhr bis 21.00 
weitere Abende am 10.3., 17.3., 24.3., 31.3. 
Kosten: 135,- (inkl. Unterlagen) 
 

 Entspannung pur im März! Mit Lydia Neunhäuserer  
Termine Abendblock:  Do 5., Do 12. und Do 19. März 2020  
jeweils 19:00- 20:00 Uhr 
Termine Vormittagsblock: Fr 6., Fr 13. und Fr 20. März 2020   
jeweils 9:00-10:00Uhr                
• Autogenes Training  • Progressive Muskelentspannung   
• Body 2 Brain Übungen 
Kosten: 30,- Euro pro Block 

 

Anmeldungen bei Heidi Voitleitner Tel. 0676/81 42 45 519 
oder heidi.voitleitner@aon.at 

       Fortsetzung auf der Rückseite  
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Fr,6. M
ärz  2020,  19  U

hr 
Gasthaus Hubinger, Esternberg 
Dauer: 3 Stunden | Preis: € 30,- 
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REDAKTIONSSCHLUSS 

für das 1. Quartal 2020 ist am Freiag, 06. März 2019
Senden Sie Ihre Beiträge bitte an: gemeinde@eggerding.ooe.gv.at

gemeldete Veranstaltungen 2020
 Datum  Veranstalter  Veranstaltung  Ort, Zeit

24.12.2019 Pfarre Weihnachten Kinderweihnacht, 15:00
Christmette, 22:00

25.12.2019 LJ Eggerding Frozen Beats Bramberger Saal, 21:00

27./28.12.2019 Musikverein Neujahrblasen

28.12.2019 FF Eggerding Vollversammlung Gasthaus Schönbauer

31.12.2019 Pfarre Jahresschlussandacht Pfarrkirche, 15:00

31.01.2020 Fachschule Otterbach Ball Bramberger Saal, 20:00

13.02.2020 Fa. Gallhammer Seminar Bramberger Saal

15.02.2020 FF Eggerding Schifahrt

15.02.2020 Dipl. Krankenpfleger Ball Bramberger Saal, 20:00

23.02.2020 Spielgruppe Kinderfasching Bramberger Saal, 14:00

29.02.2020 Volkstanzgruppe Eggerding G'stanzlsinga Bramberger Saal, 19:30

13.03.2020 Feuerwehr Feuerwehrübung Bramberger Saal, 17:00

21.03.2020 Goldhaubengruppe 
Eggerding/Mayrhof Trachtenbasar Bramberger Saal

04.04.2020 Musikverein Frühjahrskonzert Bramberger Saal, 20:00

26.04.2020 Eisschützen Frühshoppen & Mittagstisch Stockschützenhalle

21.05.2020 Pfarre Christi Himmelfahrt Pfarrkirche

24.05.2020 Pfarre Gold- und Silberhochzeiten Pfarrkirche

28.05.2020 Pfarre Erstkommunion Pfarrkirche

30.05.2020 Hochzeit Bramberger Saal

01.06.2020 ÖAAB Orientierungsfahrt

13.06.2020 Pensionistenverband Ball Bramberger Saal

12.07.2020 Musikverein Marschwertung Zell an der Pram

19.07.2020 Musikverein Dorffest Dorfplatz

25.07.2020 JVP Petersfeuer
Natur küsst Nachtleben Hochschacher

26.07.2020 JVP Frühschoppen & Mittagstisch Hochschacher

29.08.2020 ÖAAB Vater-Kind-Ausflug

29.08.2020 Hochzeit Bramberger Saal

04./05.09.2020 Chorensemble Chodejum Open Air Gasthaus Schönbauer
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JEDEN MITTWOCH (wenn Feiertag nächster Werktag)
Bereitstellung bis 07:00 Uhr

BIOABFALL

RESTABFALL 2020

Ing. Franz Auzinger, 4773 Eggerding 32
Grünschnitt: Sammelstelle Rieselplatz
Strauchschnitt: Fahrsilo in Edenrad 6 ("Feldl")
Übernahme nur von Haushaltsmengen!
Tel. 0664/2747369

KOMPOSTIERUNG


